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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (Die Linke)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16683
vom 11.09.2023
über Verkehrslösung Mahlsdorf (II)

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher die Berliner Verkehrsbetriebe AöR (BVG) um Stellungnahme gebeten, die
bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Frage 1:

Wann wird das Planfeststellungsverfahren für den Straßenbahnaus- bzw. -neubau zwischen Knoten Rahnsdorfer
Straße und Bahnhof Mahlsdorf vrs. eröffnet werden können?

Frage 2:

Wird der Zeitplan aus der Drs. 19/14280 gehalten werden können? Wenn nein, welche Gründe gibt es für die
Verzögerung?
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Antworten zu 1 und 2:

Die Fragen 1 und 2 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Nach Auskunft der BVG sind die Unterlagen für die Planfeststellung noch in der Erstellung; eine
Einreichung der Planfeststellungsunterlagen ist für das zweite Quartal 2024 geplant. Die Planung
musste nach Auskunft der BVG weiter ausgearbeitet und die Lagepläne teilweise angepasst
werden. Die BVG rechnet mit einem Planfeststellungsbeschluss bis Sommer 2026.

Frage 3:

Welche ausstehenden Fragen gilt es in diesem Zusammenhang bis zur offiziellen Auslegung der Unterlagen noch zu
klären?

Antwort zu 3:

Nach Auskunft der BVG sind im Zuge der oben gennannten Planänderungen neue Abstimmungen
mit unterschiedlichen Beteiligten notwendig, u.a. Denkmalschutz, Straßen- und Grünflächenamt.

Frage 4:

Wie wird die Öffentlichkeit weiterhin an dem Projekt beteiligt? Die letzte Informationsveranstaltung fand dazu vor
über drei Jahren statt.

Antwort zu 4:

Nach Auskunft der BVG wird es vor der Einreichung der Planfeststellungsunterlagen eine
Bürgerinformationsveranstaltung geben, um den aktuellen Planungsstand vorzustellen.

Berlin, den 25.09.2023

In Vertretung
Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


